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InformaƟon zum Mahl-Workshop

Unser Verein bietet interessierten Mühlenfreunden die Möglichkeit an, bei einem Workshop die alte 

Technik des Getreidemahlens in einer Windmühle kennenzulernen. Dabei sind jedoch einige 

organisatorische, rechtliche und versicherungstechnische Bedingungen zu beachten, über die wir mit 

diesem Merkblatt informieren möchten.

1 Teilnahmegebühr und Versicherung

Mahlen mit einer Windmühle bedeutet Arbeiten in einer Maschine. Hier bestehen viele Unfallgefahren,

gegen die unsere Mitglieder durch eine Gruppen-Unfallversicherung versichert sind. Diese erstreckt 

sich aber nicht auf externe Teilnehmer. Eine zusätzliche Versicherung für externe Workshop-

Teilnehmer kann der Verein jedoch nicht leisten. Wir schlagen den Interessenten deshalb Folgendes 

vor:

 Jeder Teilnehmer bezahlt als Teilnahmegebühr einen Jahresmitgliedsbeitrag von 36 € und 

füllt einen Mitgliedsantrag aus. 

 Damit wird er für ein Jahr Vereinsmitglied, fällt somit unter die Gruppen-Unfallversicherung 

und ist bei der Arbeit in der Mühle versichert.

 Die Versicherungsbedingungen können gern eingesehen werden.

 Nach Absprache wird auch Ihr eigenes, gereinigtes Getreide (Weizen oder Roggen) 

gemahlen.

 Es kann auch nach Absprache Mahlgut mitgenommen werden.



2 Organisation des Workshops

Teilnehmer

 Es besteht eine Mindestteilnehmerzahl von 3 Personen.

 Außerdem sind je ein Vereinsmitglied zur Bedienung des Motors und des Mahlganges 

erforderlich.

 Es erfolgt an den beiden Tagen von unsere Seite keine Verpflegung (Selbstverpflegung).

 Die Teilnehmer müssen körperlich belastbar sein. Es sind Säcke mit 25 kg mehrfach zu 

heben.

 Es ist enganliegende, saubere Kleidung, eine Mütze und Arbeitsschutzschuhe zu tragen.

Ablauf

 Der Workshop dauert zwei Tage, jeweils von 9 bis 16 Uhr. Für Berufstätige an zwei 

aufeinanderfolgenden Samstagen.

 Am 1. Tag findet eine Arbeitsschutzbelehrung und Einweisung statt. 

Danach wird gemahlen. Im Anschluss daran wird die Mühle komplett ausgefegt. 

 Am 2. Tag wird weitergemahlen und am Nachmittag werden Mahlgang und Sichter 

auseinandergebaut und gereinigt. Die Reinigung erfolgt mit Industriestaubsauger, danach 

werden alle Teile mit Essigwasser abgewischt und alles wieder zusammengebaut.

 Diese Reinigung muss innerhalb von 10 Tagen nach dem Mahlen erfolgen, um  

Ungezieferbildung zu vermeiden.

 Am Sonntag kann nicht gereinigt werden, da die Mühle in der Saison (vom 1. Mai bis 
3.Oktober) von 11.00 bis 17.00 Uhr für Führungen geöffnet hat.

Wenn Sie Interesse an solch einem Workshop haben, tragen Sie sich bitte hier ein und geben das 

Formular beim Vorstandvorsitzenden Hartmut Hinze ab oder senden Sie es per Email oder Post zu.
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